
42. Jahrgang Nr. 18 vom 02.05.2014 
 
 

Tag der offenen Tür 
der Löschgruppe Ef-
felsberg 
 
Zum Tag der offenen Tür lädt die Lösch-
gruppe Effelsberg der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Münstereifel recht herzlich ein. 
 
Programm: 
 
Samstag, 03. Mai 2014 
 
19:00 Uhr Dämmerschoppen 
 
Sonntag, 04. Mai 2014 
 
ab 10:30 Uhr Frühschoppen 
ab 14:00 Uhr  Kaffee und Kuchen  
 
Alle Veranstaltungen finden am Feuer-
wehrgerätehaus Effelsberg, Letherter 
Landstr. 1c, 53902 Bad Münstereifel statt. 
 
 
 

Tag der offenen Tür 
der Löschgruppe Ar-
loff-Kirspenich 
 
Zum Tag der offenen Tür lädt die Lösch-
gruppe Arloff-Kirspenich der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Münstereifel recht herzlich 
ein. 
 
Programm: 
 
Sonntag, 04. Mai 2014 
 
ab 11:00 Uhr  

Musikalischer Frühschoppen & 
Fahrzeugausstellung 
nachmittags Kaffee und Kuchen  

 
Alle Veranstaltungen finden am Feuer-
wehrgerätehaus Arloff, Haydnstraße 2, 
53902 Bad Münstereifel statt. 
 
 

Schwimmschulmeis-
terschaften im eifel-
bad 
 
Am 03.05.2014 finden die 1. Schwimm-
schulmeisterschaften im eifelbad statt. 
Die Wettkämpfe der Schwimmschule (In-
haber Manfred Walter) beginnen um 17.30 
Uhr. Das Mehrzweckbecken ist in der Zeit 
von 17.30 Uhr bis 20.00 Uhr nur einge-
schränkt nutzbar. 
Wir bitten die Besucher um Verständnis. 
 
 
 

Großtauschtag der 
Briefmarkenfreunde 
 
Für Briefmarken, Ansichtskarten  
und Münzen mit Ausstellung 
 

Sonntag, 4. Mai 2014 
9.00 – 15.00 Uhr 

St. Angela Gymnasium 
 

Information: Briefmarken-Freunde e.V. 
Tel. 0 22 51 / 67 55 

 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 2. Mai 2014 wird 
Hermann Josef Schäfer 93 Jahre 
Marktstraße 4, Bad Münstereifel 
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Die Musikschule 
Bad Münstereifel 

 
 

präsentiert: 
 

Matinee zum 
Muttertag 

 
Schülerinnen und Schüler präsentieren 
einen kunterbunten Melodienstrauss auf 
Akkordeon, Blockflöte, Gitarre, Klavier, 
Klarinette, Querflöte und Violine am 

Sonntag, 11.05.2014, 
11.00 Uhr, 

Konviktkapelle 
im Schulzentrum, Trierer Straße 16. 

 

Eintritt frei ! 
 

 
 
 
 

 
Tipps zur Vorsorge und Eigenhilfe: 

Wenn das Wetter zur 
Gefahr wird: 
 
Überraschend auftretende Unwetter wie Eisre-
gen oder Wärmegewitter treten oft so plötzlich 
auf, dass eine Vorbereitung gegen ihre Aus-
wirkungen kaum möglich ist. Aber bei schwe-
ren Gewittern, Sturmböen oder auch Wirbel-
stürmen wird man oft durch Unwetterhinweise 
in den Medien gewarnt. Dadurch bleibt vielfach 

genug Zeit, die Gefahren zu reduzieren und 
Schäden zu vermeiden oder zu mindern.  
Generell sollten Sie bei Unwettern 
griffbereit haben: 
• Ein netzunabhängiges UKW-Radio mit 
ausreichenden Ersatzbatterien, 
• netzunabhängige Lichtquellen wie Ta-
schenlampen und Kerzen, 
• Notgepäck und Mappe mit der Doku-
mentensicherung für den Fall, dass Sie 
ihre Wohnung verlassen müssen. 
Extratipp: In der Dokumentensicherung 
sollte eine Dokumentation Ihres Eigen-
tums, z. B. in Form von Fotos enthalten 
sein. Wird ihr Haus oder Fahrzeug bei 
einem Unwetter beschädigt, kann dies für 
den Nachweis bei der Versicherung hilf-
reich sein. 
 
Starke Regenfälle: 
Schon bei starken Regenschauern sollte 
man ein paar einfache Regeln beachten: 
• Halten Sie Türen und Fenster ge-
schlossen, damit keine Regenböen Was-
ser in den Wohnbereich drücken können, 
bedenken Sie evtl. vorhandene Dachlu-
ken, 
• Achten Sie darauf, dass in Ihrer Woh-
nung kein Durchzug entstehen kann, der 
bei plötzlich zuschlagenden Türen oder 
Fenstern zu Bruch führt, 
• Bedenken Sie, dass starker Wind das 
Regenwasser schräg durch Öffnungen 
eindringen lassen kann und hierdurch 
eventuell elektrische Geräte oder An-
schlüsse gefährdet werden könnten, 
• Bei sehr starken Niederschlägen 
könnte Wasser in die tiefer gelegenen 
Räume (Keller) eindringen, ggf. sollten Sie 
elektrische Geräte im Kellerbereich vom 
Netz nehmen und durch Wasser gefährde-
te Materialien erhöht lagern, bei Freiset-
zung gefährlicher Substanzen, wie z.B. 
Heizöl, verständigen Sie die Feuerwehr, 
• Bei starken Niederschlägen kann die 
Kanalisation überfordert werden und das 
Wasser fließt möglicherweise nur langsam 
ab, so dass Straßen überflutet sein kön-
nen. Beachten Sie, dass dadurch Schä-
den in der Straßendecke oder vom Was-
serdruck angehobene Kanaldeckel be-
deckt sind und somit zu einer Gefahr wer-
den können. 
Gewitter: 
Bei Gewittern treten zusätzliche Gefahren 
durch Blitzentladungen auf.  
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Beachten Sie hierbei: 
• Blitzentladungen suchen sich einen 
hohen Punkt, z.B. aufragende Bäume, 
Masten, Antennen und dergleichen. Hal-
ten Sie sich von solchen Objekten fern 
und verwenden Sie auch keine Regen-
schirme. Werden Sie im Freien auf einer 
Wiese o.ä. überrascht, hocken Sie sich mit 
eng geschlossenen Füßen auf den Fuß-
ballen möglichst in einer Mulde oder Ge-
ländevertiefung zu Boden. Besser ist es, 
rechtzeitig Schutz in einem Gebäude zu 
suchen. 
• Halten sie sich keinesfalls in oder auf 
freien Wasserflächen auf (z. B. Schwimm-
bad/See). 
• Verlassen Sie ihr Kraftfahrzeug nicht 
und berühren Sie im Inneren keine blan-
ken Metallteile, das Fahrzeug wirkt wie ein 
Faradayscher Käfig und leitet elektrische 
Entladungen ab, so dass Sie im Inneren 
geschützt sind.  
• Halten Sie zu Überlandleitungen einen 
Mindestabstand von 50 Metern. 
• Durch die elektrische Entladung eines 
Blitzes kann es im Stromnetz zu Über-
spannungen kommen. Sofern Ihre Siche-
rungen keinen ausreichenden Überspan-
nungsschutz haben, können Sie elektri-
sche Geräte durch Stromleisten mit integ-
riertem oder zwischengeschaltetem Über-
spannungsschutz gegen Überlastung 
schützen. Verlassen Sie sich nicht aus-
schließlich auf die Blitzschutzanlage Ihres 
Hauses, da der Blitzschlag über das 
Stromnetz für Überspannung sorgen kann. 
Ggf. nehmen Sie empfindliche elektrische 
Geräte, wie Fernseher oder Computer, 
vom Netz.  
• Ein Blitzeinschlag in das Mauerwerk 
eines Gebäudes, kann dieses erheblich 
beschädigen. Feuchtigkeit in einer Mauer 
wird durch den Blitzschlag eventuell ver-
dampft, es entsteht extremer Druck, der 
zu Rissen und Brüchen führen kann, wel-
che die Tragfähigkeit erheblich beeinflus-
sen können. 
 
 

Ausschließlich sor-
tenreines Strauch- 
und Astwerk nimmt 

der Kreis Euskirchen 
kostenlos an 
 
Am Kompostwerk in Mechernich-Strempt 
wird reines Ast- und Strauchwerk aus dem 
Kreisgebiet kostenlos angenommen. 
 
Seit dem 01.01.2014 fallen bei der Abga-
be von sortenreinem Strauch- und Ast-
werk am Kompostwerk des Kreises Eus-
kirchen in Mechernich-Strempt keine Ge-
bühren mehr an. Sortenrein bedeutet, 
dass die Anlieferungen des Strauch- und 
Astwerkes frei von Erdanhaftungen oder 
Beimengungen von z.B. Laub, Grasschnitt 
oder krautigen Pflanzen sind. Sollten Bei-
mengungen enthalten sein, so wird die 
Grünabfallgebühr von 54,30 Euro pro 
Tonne berechnet. Die Sortenreinheit wird 
am Kompostwerk vom Personal bei jeder 
Anlieferung überprüft. 
 
Die kostenlose Annahme gilt sowohl für 
private Anlieferungen als auch für Ge-
werbetreibende wie z. B. Garten- und 
Landschaftsbauer, Baufirmen, kommunale 
Bauhöfe und Straßenbaulastträger. Einzi-
ge Voraussetzung für die kostenlose An-
nahme ist, dass das Ast- und Strauchwerk 
aus dem Kreis Euskirchen stammt und 
sortenrein ist. 
 
Öffnungszeiten des Kreiskompostwerkes 
am Abfallwirtschaftszentrum in Mecher-
nich-Strempt: Mo - Fr 8:00 bis 16:30 Uhr 
und Sa 8:00 bis 12:00 Uhr. Fragen be-
antworten Ihnen gerne Herr Mehren unter 
Tel. 02251/15-241 oder per E-Mail 
abfallberatung@kreis-euskirchen.de sowie 
Herr Lenzen unter 02443/980233 oder per 
E-Mail kompostwerk@web.de. 
 
 

Altglasrecycling 
Nicht alles passt ins 
Altglas 
 

Glas ist ein wertvoller Rohstoff. Deshalb 
hilft Glasrecycling unserer Umwelt, indem 
unter anderem Energie eingespart wird. 
Wichtig ist jedoch, dass wirklich nur rest-
entleerte Glasverpackungen, wie zum 
Beispiel Getränkeflaschen aus Glas, Kon-
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servengläser und sonstiges Ver-
packungsglas, nach Farben getrennt in die 
Sammelbehälter eingeworfen werden. 
Farben, die nicht zugeordnet werden kön-
nen, wie z.B. blaues Glas, gehören ins 
Grünglas. 
Nicht ins Altglas passen: 
Autoscheiben und Lampen, Bleiglas, 
Flachglas (Draht-, Spiegel-, Sicher-
heitsglas), Glaskeramik, Glühbirnen, hitze-
beständiges Glas, Kachelofen- und Ka-
minglas, Steingutflaschen. 
 
 

Musikschule 
 

Im Rahmen der durch die Stadt Bad Münsterei-
fel in freier Trägerschaft eingerichteten Musik-
schule bestehen z. Zt. nachfolgende Unter-
richtsangebote. Interessenten sollten sich 
bitte unmittelbar an die angegebenen Musik-
lehrer wenden.  
Ansprechpartner: Herr Dederichs � 02253-
505140, hj.dederichs@bad-muenstereifel.de. 
Musik. Früher-
ziehung, 4–6 J. 

Barbara Roleff,  
� 02257-952155 

Akkordeon Antonello Simone,  
� 02253-8644 

Blockflöte 
 

Sigrid Schulze-Reimpell,  
� 02257-1265 

 Dorothee Simone, 
� 02253-8644 

 Eva Hendrickx,  
� 02257-958937 

 Karoline Pleesz, 
� 0176-41265339 oder 
02253-9575693, 
kaline.k@gmx.de 

Cello, Barock- 
und Violoncello 

Nicholas Selo,  
� 0228-9762844, 
nicksvillage@gmx.net  

Digitalmusik Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Gesang und 
Stimmbildung 

Barbara Roleff,  
� 02257-952155 

 Sieglinde Schneider 
� 02441-776644 

 Olaf Reimers,  
� 0221-463567 

 Stephanie R. Graumann,  
� 02253-5455056 oder 
0163-3693918 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312 

 Liselotte Weidemann,  
� 02253-5439970 

Gitarre  
(Klassik / Lied-
begleitung) 

Gerhard Tomczyk,  
� 02257-9593021, 
tomczyk@infoarts.de 

 Silke Honert, 
� 02257-266 

(E-)Gitarre, 
Rock/Pop 

Gerd Becker,  
� 02253-544838 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Keyboards Harald Bäurich,  
� 02253-2177 

Klarinette Rosemarie Spilles,  
� 02253-545465 

 Eva Hendrickx,  
� 02257-958937 

 Diana Schramek,  
� 0178-8081397 

Klavier Harald Bäurich,  
� 02253-2177 

 Larissa Belezkaja,  
� 0228-2804935, 
b_belezky@t-online.de 

 Barbara Büttner 
� 02253-542804 

 Claudia Hammerschmidt, 
� 02253-543050 

 Matthias Hürten,  
� 02253-930690 

 Jori Schulze-Reimpell,  
� 02257-1265 

 Karoline Pleesz, 
� 0176-41265339 oder 
02253-9575693, 
kaline.k@gmx.de 

Percussion Andreas Blum,  
� 02253-544347 

(Bass-) Posaune, 
Tuba, Tenorhorn 

Ulrich Launhardt,  
� 02257-952323 

Querflöte Junzo Shiozawa,  
� 0228-4796438 

 Barbara Roleff, 
� 02257-952155 

 Karoline Pleesz, 
� 0176-41265339 oder 
02253-9575693, 
kaline.k@gmx.de 

Saxophon Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Schlagzeug, 
Percussion 

Dimitrios Dorian Kokiousis 
� 02253-544736 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Trompete Harald Bäurich,  
� 02253-2177 

Trompete, Horn Junzo Shiozawa,  
� 0228-4796438 

Violine und Viola Sigrid Schulze-Reimpell, 
� 02257-1265 

 Lisa Tewordt,  

� 02257-952918 
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DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 

Neuer Marte-Meo Kurs  
jeweils von 14.30 – 16.30 Uhr 
am: Donnerstag,08.05.2014 
       Donnerstag,15.05.2014 
       Donnerstag,22.05.2014  
Kostenloses Angebot für werdende Eltern 
sowie für alle, die Kinder im Alter von 0-6 Jah-
ren erziehen. 
„Marte Meo“ bedeutet, aus eigener Kraft etwas 
schaffen - es handelt sich ein präventives Bil-
dungsangebot, bei dem man die elterlichen 
Fähigkeiten bewusst erkennen und aus eige-
ner Kraft stärken lernt. 
Die dabei entstehende sichere Bindung schafft 
die Grundlagen für eine gute Entwicklung des 
Kindes. 
 
Falls Kinderbetreuung erforderlich ist, bitte 
im Familienzentrum bei der Anmeldung 
angeben. 

 

Ayurvedische Babymassage 
Ein neuer Kurs beginnt ab 7.Mai 2014 
Ayurvedische Babymassage für Säuglinge im 
Alter von 4 Wochen bis etwa 6 Monaten 
Wann: Mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
Wo: Breitestr. 20a, BAM-Mahlberg 
Wer: Judith Mc Clellan, Heilpraktikerin- 
Es finden 8 Kurseinheiten á 90 Minuten für 
insgesamt 90 € statt. 
Anmeldung im Familienzentrum  
oder unter: 02257/959196 
 
Terminankündigung 
Freitag, 23.05.2014 um 20.00 Uhr 
Klangschalenkonzert- 
eine Reise in das Land der Seele 
 
 
 
Angebot Tagespflege: 
Tanja Larscheid,Schönau, Tel.:02253/6358 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel.:02253/8916 
Gaby Ortmann, Nettersh.-Buir, Tel.:02440/1437 
Irina Papy, Hilterscheid, Tel.:02257/9583150 
Natascha Schneider, Hohn  02253/ 545276 
Jutta Rodrigues-Mota, IVE, 02253/958901 
 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Elterncafé 
Ein ungezwungener Gedankenaustausch 
bei Kaffee und Kuchen, zu dem wie immer 
auch Eltern, Väter oder Mütter eingeladen 
sind, deren Kinder (noch) keinen Kinder-
garten besuchen. 
 

Montag, 5. Mai 2014, 9.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 

Donnerstag, 15. Mai 2014, 9.00 Uhr  
Kath. Kindergarten 
St. Bartolomäus/Arloff 
 

Sommerfest im Kindergarten 
Mittwoch, 14. Mai 2014, ab 14.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
Workshop „Kindergarten“ 
Klangschalen – eine Wohltat für Kör-
per, Geist und Seele 
Durch Klang, Massage und Entspannung 
lernen Kinder die Wirkung von Klangscha-
len kennen. 
Freitag, 16. Mai 2014, 9.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 

Wald-Familientag 
„Imse Wimse Spinne“ 

Freitag, 16. Mai 2014 
Treffen um 14.00 Uhr am Wanderpark-
platz Kirspenicher Wald  
 
Vater-Kind-Zelten 
Samstag 24. auf Sonntag 25. Mai 2014 
 
Start Musikschule 
Dienstag, 29. Mai 2014 
 
 

In Kooperation mit dem Familienzentrum: 
Tagespflege „Spatzennest“ 

Jutta Rodrigues-Mota, Tel.0170/82775684 
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Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich vor 
der Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 
13.00 Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
�-Nr.: 116117 (12 Ct/min) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folge-
tag 7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eige-
ne Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-
Nr.: 0800/0022833, vom Handy 22833 kann 
man die nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke erfragen. Auf Wunsch wird man auch 
sofort mit der Notdienst-Apotheke verbunden. 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Winterdienstbereitschaft: 
02253/543445 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro 
dienstags zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 
nach telefonischer Voranmeldung (Tel.-Nr. 
02257/959728 - bitte Anrufbeantworter be-
nutzen) eine Bürgersprechstunde für Men-
schen mit Behinderung, davon bedrohte und 

deren Angehörige an. Die Beratung umfasst 
alle Problemfelder, die Menschen mit Behinde-
rung betreffen bzw. vermittelt professionelle 
Hilfe. Durchgeführt wird die Beratung von dem 
Vorsitzenden des Beirats, Herrn Helge Pell-
mann.  
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der Ho-
mepage der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohn
en/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 

02253/5050. 
 
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist 
der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Bei-
lage kann von der Stadtverwaltung, Büro für 
Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 90 €, Ein-
zelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 

 


